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außerordentlich hochgeborene Graf
er war nämlich einem im Ausfterben
begriffenen souveränen Fürstenhause
verwandt und es standen nur noch ein
knappeo Tuvend Augen zwischen ihm
und jenem allerliebsten Thrönchen
nur mit einem leichten .Kopfnicken.

Sclir angenehm! Sie sind Ma
ler?" sagte er wohlvollend mit hoch

gezogenen Brauen. Sie nehmen
wob! das Schlofz auf?"

Nein, ich nehme die Frau Gräfin
auf, wenn Sie gestatten .Herr . . ."
Fink tat. als suche er nach dem Na
Men. ttm seine Mundwinkel zuckte
es schalkhaft.

..Graf Beliefert," ergänzte jener,
gekränkt, das; man seinen erlauchten
Namen überhört hatte.

ie tone
Komiess.

Roman von Ernst von Wolzogrn.

l?crtscdung.Z

Allerdings: sollten Sie mich nicht
toicdcrcrfeinten, Graf" Weites cn? Ich
traue jetzt freilich Vollbart, aber '

. ."
In der Tat, ja," näselte der

lange blonde Uaralier, zog die An
genbranen in die Höh?, sein ans
önicfslofe Gesicht nicht eben inter
es'anter machte und rückte hochmütig
sein Hanpt in dem steifen tragen zu- -

daß nicht der Mangel an Beschäfti-gnn- g

und Verkehr ihm je länger desto
schwerer auf die Seele gefalle wäre.
Darum hatte er den Entschluß ge
faßt, sich irgendwo eine kleine Be
sihnng zu kaufen, wo er in Frieden
seinen Hafer pflanzen und mit enü
gen blanblütigen Nachbarn über
Pferde reden zu können. Xct Ge-

danke, auf feinen glänzenden Namen
hin eine reiche Heirat zu machen, lag
ja nahe genug, doch empfand der
gute Graf eine gewaltige Scheu vor
den ansvrnchovollen und feiugebilde-te- n

Tamen der höheren Gesellschaft.
Er war ehrlich geimg gegen sich selbst,
um einzusehen, daß er neben solcher
Frau eine ziemlich unglückliche Rolle
spielen würde, und dieser Gedanke ;

war ihm unheimlich. j

'
(?or!scdna solgt.l '
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pen, war ja genau genommen das
einzige geistige Besitztum, dessen er
sich bewußt war. Seiner geringen
Fähigkeiten wegen hatte man ihm in
seinem Negimente den vaterlichen
Rat erteilt, seinen Abschied zu neh-me-

ehe er zum audernmal bei der
Beförderung zum Rittmeister über
gaugen werden würde. Abgesehen
davon, hatte er sich im Kriege wie ein
Held geschlagen und im Frieden stets
als guter Kamerad und Mann von

anständiger . Gesinnung bewährt.
Seine grenzenlose Gutmütigkeit und
Leichtgläubigkeit war unzählige Male
gemißbraucht worden, ohne daß üble

Erfahrungen jemals vermocht hätten,
sein Herz und seine Taschen fester zu
verschließen. Er war noch sehr jung
gewesen, als sein Vater starb, und
ihm dadurch die Verantwortung für
die Verwaltung des recht bedeuten,
den Familiengntes anheim fiel. Tank
dr gänzlichen Vernändniolosigkeit
für diese schwere Aufgabe, dank deil
eigennützigen Ratgebern, der Aus
beutung falscher Freunde und der
unheilvollen Einmischung seiner
Mutter, nach deren Begriffen der
Sohn gar nicht fürstlich genug auf-trete- n

konnte, war das Verhängnis
über ihn hereingebrochen. Er hatte
Herrschaft und Schloß mit großem
Verluste verkaufen müssen und war
nlltt genötigt, von dem übrig geblie

recht. Sichr inerkwiirdiger Unfall j Und Vitfi rief lant nnd feierlich im
finden Sie nicht auch? Ali da ! Herald ötone: Karl (?gon Gmich,

ist ja auch Ihre Frau Gemahlin! Graf nnd edler Herr zur Vencken

Gnädige Frrni entzückt. Sie wie Bi'merloh. Erlaucht."
derznseben!"

' Er verbeugte sich steif! AK!" rief Fink bewundernd aus
vor Fräulein Bandeincr und griff j nnd verbeugte sich nochmals mit gro-nac- h

ihrer Hand, um einen höflichen ßrr Heftigkeit.
Kuß darauf zu drücken. '

i Bitte, bitte." winkte der junge
Aber das Fräulein ent,;og ihin Wrslf gnädig ab: Ich nenne mich

ihre .(Snnh nnh s.it,. öi's'k'T-s- t er. natürlich einfach Graf Vencken.
a 'i1 nnr uvrigeno eine orouigc kw

schichte passiert, lieber Cnkcl," wandte
cr Nch an den .vanherrn: senken

ie fich. ich fahre da zwischen Berlin
und (ü'irow mit einem Herrn allein
im fiuv. Sieht ganz aiiständig
au:--: im zögere oeovaia niazt. inm

Hobert J7. Jartenstein
Simmer 202 Wreitmey?r Heöäuöe.

Deistcherungö', Notariat und Hrundeigen
tums - Geschäft.

Fekephon Main 240S.

ans seine Bitte Feuer zu geben.' Wir!nnÖ mehrere uuverheiratete Schwe

staunt: ..Herr Graf irren sich wohl, I

ich habe nicht die Ebre . .
i

(wi ;.; ,: s,wni vi"llil llliv l HIV t'AUllll VVi
eilten mu gleichzeitig, ihren .verrn
?.'efien lachend darüber aufzuklären,
das; diese junge Tame keineowego die
( 'attii: .ihre berverwalters. son
d.'ni viclntenr ein Fräulein so nnd
so, Stütze der Hau of ran sei.

Vüut ich begreiie nicht." bebarrte
Graf Bvii.fcn, indem er mit eineni
nri..;iinw;na:eii ceiienninT, oer eine
lv'jsa'lende Ähnlichkeit mit dem
rine? sch.enen ferde besaß, das ge'
z!,- -i 'äch.-l,,- ' Fräulein anstarrte:
.Die Ähnlichkeit ist effektiv merveil-- l

::r? ?ie werden inir zugeben, Herr
Ivu NorN'ig. daß man dn Gesicht
Ihrer Frau Gemablin nicht so leicht
vergessen kann; wenn man einmal
den Vorzug g.Iiabt liat!"

..Ti.' Aobnlichfeit mit meiner
Frau ist allerdings auch

nur ausgefallen, nl ich dao Fräulein
Bandemer .'.um erstenmal iah." erwi-
derte Norwig mit niedeigeschlene,'.
Ingen. j

j. CALVB
Haupt-Office- : 145 Griswold Str.

Ferepysn Main 5198.

s ist nicht zu spät !

für Ihre Ferie:.. Jetzt, nachdem die i

geschäftige Sommerfaifon vorüber ist. i

offeriert die D. & E. Linie attraktive
Fahrten. Eine kurze Ferienreise nach
Mackinac Island nm diese Zeit de-- : '

Jahres ist sehr beliebt. Fragen Sie;
Ihren Ticket-Agente- n wegen Einzel.
heiten. Anz.
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663 Jos. Campan Ave., Ecke Hale.

Televhon Ridge 2933.

FELIX fi. DQETS0H
Teutscher RcHtSanwalt und Not.
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Deutscher Rcchtöanwalt.

Vrattiziert in allen Gerichten. Fröhere,
Friedensrichter.

Urndt Gebäude. 744 Gratiot Ave.. Ecke

Arudt Str.. Detroit. Mich.

Eiegej. s
icu:i(l;e-- aKieiiyaijcur cjAär":
Siaditon Are. un sut Ärund Silke r

Madijen Hotel
Telephon Cadillac 204S

Güer.ahtät: VInfenuiuna aller Jünftli
i chen Haararbrlten.

Ä!äö'?e Pri.

I'I S.IXS.
Ui-acZv-a )Irket Slllz;.

Wohnung: No. 135 Mullett Str.
Fcnerverslchcrung, Nusland Plisa

gicragentur, (iirundeigcntum. An
'

leihcu, Oeffentlicher Notar. j

Telephon: Chcrry Z99A.
i

Detroit. Mich.

Julius ßonninghausen j

Feuerverficherttttgs,
i

SMdeigelltMs' u. NMlltsßcjljiijt
! Srks '&emCe&c&ätbet

8 uib 2 Msnro? Iltnu,
l, tttt 1777.

konunen ins Gespräch und ich mnß
gestehen, ich fand einen recht kennt- -

nioreichen Main Offenbar gnten
kwi.f für VrYrfv ans dem Turf merk

würdig zu Hause, obwohl er nicht
selbst rennen läßt. Tie Unterhaltung
wurde recht lebhaft, und er über
reichte mir seine starte: 'Müller, ein
fach tuido Müller, Kaufmann und
Leutnant der Reserve? Natürlich
bedauerte ich sehr, selbst keine Karte
bei mir zu haben nnd stelle, mich ein
fach als Leutnant Bencken vor ha
ha ha! Ich wollte doch dem Herrn
die Unbefangenheit nicht rauben!"

Vicki versteckte sich hinter den
Rücken ihrer Schwester, da sie vor den
Fremden ihrem erlauchten Vetter
nicht gerade ins Gesicht lachen wollte.
Anch die übrigen hatten Mühe, ihre

urr '.ug von dir, Emich?"
Und zu 'orwig und Fink'gewen- -

der, setzte sie hinzu: v.a, unter
Zieste ist immer so riicksichtcvoll

armen (uido .'culler hätte dach gleich
der schlag treffen können, nicht
wahr?" ,

Mari Cfgoit Emich schien nicht ganz
inl klaren darüber zu sein, ob solche?

'

Lob ehrlich gemeint oewesen, deson- -

der-- : da c? au- - dem Äilnde seiner

(Hit 8?tntBt Bitt ncheval Ase.
Hit Colnoiti- - Bk Bkaienkraß.YARDS

C, 3iC haden slirc rau 'ii'ali. ! Heiterkeit unterdrücken, besondere ciaentlichen tandesgenoncn zn wett-li-

verlohn V' schiiarrte der '.raf al- - die alte Gräfin aanz ernsthaft eisern; mich empfand er m upr 0e.
mit eiiienl aderflächlichen. löslichen I saqte: Tao war mal wieder ein sclzö-- ,i scllschaft doch nur zu hauNg die V.han- -

frommen rau Tante kam, deren seines ?a'in?: nnd wenn er gar
,ilmi wohl bekannte war. j legenbeit fand, einem , neuen Gaste

Uebrigen? war er e? so gewohnt, auf- - j daselbst über seine Beziehung zu den:

gezogen zu werden, daf; er e? kauni regierenden Hause oder über die Her- -

Hilfs- - und

Liebeswerk

des Dcntlchtnms in

Amerika, die

Bcnlscsnöcfjr

diltct um große

und kleine Gaben

Tie Dcutfchwchr hilft
in den Länden: der Central
mächte, wo die Not am groß
ten ist.

Spenden richte man gefälligst
an

Anglist Marxlillusell,
Herausgeber der Tctroiter

A0endpost.
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Salbcithcc'särbt
das Haar dimkel

,ES ist Großmuttcrs Rezept, um dem
Haar wieder Farbe uud Glanz

zu geben.

Sie können graues und fadenschet

nigc? Haar beinahe über Nacht in
diinkles und glänzendes Haar der

!wa::deln, wenn Cic eine 50 Cents
Flasche Wycth's Sage und Sulphur
Eompound" in irgend einer Apotheke
holen. Millionen Flaschen dieses
alten bekannten Salbeitce-Rezcpt- s

werden jährlich verkauft, sagt ein be

kanntcr Apotheker hiersclbst, weil es
das Haar so natürlich und gleichma
big dunkel färbt, daß Niemand sehen
kann, daß das Mittel . gebraucht
wurde.

Denjenigen, deren Haar grau, fa
dcnschcinig, trocken, spröde und dünn
wird, erwartet eine Ilcberraschung,
denn nach ein oder zwei Applikatio

!nen verschwindet das graue Haar
und Ihre Locken werden wieder ganz
dunkel und hübsch der Schorf ver
schwindet und das Jucken der Kopf
haut und das Ausfallen der Haare
hört auf.

Dies ist das jugendliche Alter,
Grauhaarige und unansehnliche Leu
tc werden nicht gewünscht, gebrauchen
Sie also Wyeth's Salbei und Schwe
fel heute Abend und Sie werden in
wenigen Tagen entzückt sein von Jh
renr dunklen, hübschen Haar und Jh
rem jugendlichen Aussehen. (Anz.)

für die schwere Allfgabe, welche sie vor
sich hatte, daun beaann sie. die All

gen ans den Teppich geheftet: Als
gestern Adolf Bäuerlich erzählte, ich

hätte ein Fläschchen mit Atropin
gleichzeitig mit dein Schein des In
weliers über das Halsband gesun-

den "

Ta sprach er eine elende Lüge, für
die ich ihil erwürgt hätte, hätte ich an
ihn gekonnt," konnte Konrad Rechlinz
sich hier nicht enthalten, dazwischen zu
rufen, obwohl Agiles mahnend die

Finger auf die Lippen legte.
Er streich eine Lüge, und doch

durchschauerte mich das Wort wie eine
furchtbare Allklage, denn hätte 'ch in

jenem Augenblick ein solches Fläsch-

chen in die Hände bekommen, wer

weiß, ob ich nicht getan hätte, wie er
es geschildert!"

Valentine!" tönte es gleichzeitig
erschrocken, vorwurfsvoll, mitleidig
von den Lippen ihrer beiden Zuhörer.

Ihr wollt mir nicht glauben, Ihr
haltet diese Anklage für übertriebeil,
Ihr traut der Valentine, die Ihr ge
kannt habt, eine solche Abscheulichkcit

nicht zu!" fuhr fie in schluchzendem
Ton fort, obwohl ihr Auge trocken

blieb. Ihr habt recht! Aber es war
nicht die Valentine, die Ihr gekannt
habt, nicht die. welche ich bis dahin
selbst zil kennen geglaubt hatte, son
dern ein? andre, zornsprühende, räche
dürstende, die nnr den einen Wunsch
hatte, der Frau da vor ibr heimzahlen
zil könne:,, was sie ihr Böses zugefügt
hatte, die ganz vergessen hatte, daß sie

Tcinc Mutter war!" .

Einen Augenblick schaute sie 311

Konrad empor. Zwei rote Flecken

brannten auf ihren bleichen Wangen,
die Lippen waren wie in der Fieber
Hitze trocken und gesprungen, die brau
nen Allgen hatten einen unnatürlichen
Glanz. Er wollte sprechen, aber sie
winkte mit der Hand ab.

Laßt mich zu Ende kommen,"
sagte sie matt, .ich war so schlecht, daß

mehrmerkre. 5eine ianieraden ha
ten voil ieher sich da? Bergiiügen ge !

macht, seinen erlanchren amen nnd
seine lu?sichten ' auf da? bewußte
Thrönchen zu allerle.i scherzen zu be

GARRICK
Pop. w.'alinerS. Dienstag, Donnerstag u. Samt

ton. 25k.Nk Abend?, 2?ic.r0.75e

JAMES T. POWER
In rinrr nennt starce BorfteUnng.

"SoHiebody's Euae"Von I. st. RandaU'S eichichte Mark

Nächste Wochr Tan üarlo rad Opera.

ruLvZi
10 kl 60: 7:00 di :!: 8:15 6i 11:0

derrv 422: Mai 1007.

JOIINNY KI EIJANE
7 andere Tafte 5ttte 7

IC PxelS Tan .ntrst streit, Adrnd.
Richtö dtUi, aiS der Preis: l,r. 2c, 30t.

Il.ömt Natt i! Walter F.
Nechtöanwälte

1726 Time Bank Gebäude.
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Vlo. 1420 Skaliesrr.. Qrfc der Lake
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sofort gcholscn

Catarrh Balsam
Ely's Cream Valm" in irgend eine?

Apotheke. Dieser süße, heilsame Bal
sam löst die Entzünduig der Nasen
löcher; zieht ein und heilt die ge
schwollcnen Schleimhäute der Nase,
des Halses und Kopfes; reinigt dii
Luftröhren; befeitigt die peinlichen
Auswürfe und irkt erfrischend und
erleichternd.

Liegen Sie heute Nacht nicht schlaf

los, nach Lust ringend, mit verstopf
ten Nasenlöchern, hustcnd und kcu
chcnd. Katarrh oder eine Erkältung,
mit dem faulen Auswurf und dem
trockenm Gefühl sind absolut nicht
nötig.

Setzen Sie Ihr eVrtaiaen mit
einmal in Ely's Crmm Bnlm
und Ihre Erkältung oder Katarrh
verschwinden sicher. (AnA.

pirsch

..Ein Verteidiger hat gleich dem Arzt
Gelegenheit, recht viele Seelenz--
stände kennen zu lernen, in manche
verborgene Falte des menschlichen
Herzens zu blicken, lind ich versichere
Sie, Valentine, es gibt selten einen
Mensch, der nicht in Gedanken ge
sündigt hätte. Gedanken, Neigungen
sind Gäste, geladene oder ungeladeiie,
gern oder ungern gesehene, oft sehr
zudringliche. Es fragt sich nun, nicht

der Wille solchen Gast empfängt,
denn empfangen mnß er ihn, sondern'
wie' er ihm entgegentritt, niit frohem
Willkommen oder mit dem gebieterisch
abweisenden : hebe dich weg von mir!"

So habe ich ihn eben nicht emp
fangen!" antwortete Valentine, der

inzwischen gellingen war, sich von
Konrad loszunlachen. und jetzt endlich
tropften langfam die Tränen ans dcn
brennenden Augen.

Aber auch nicht mit Willkommen."
sagte Lagemann. Sie bekannten so

eben erst, daß Sie den Gedanken dcch
schon in der nächsten Minute bereut
hätten."

Und hättest Tl, das selbst nicht
getan, so bist Tu doch längst

entsühnt dilrch das, was Tu gelitten!"
rief Konrad und griff wieder nach
ihrer Hand. Valentine, willst, kannst
Tu wirklich eine Strafe über Tich
verhängen, welche mich mit trifft, die.

mein ganzes Leben zerstört? Bin icl)

Tir denn gar nichts mehr?"
O Konrad, Konrad, wie kannst Tu

fragen?" schrie sie aus mld breitete
lmwillkürlich die Arme nach ihm ans.
als er sie aber dann an seine Brust
reißen wollte, da wich sie zurück u,id
murmelte: Es kann, c5 darf nicht
sein!"

Es kann und darf sein nach jedem
Gesetz." sagte Lagemann, nun abtx
legte sich Agnes ins Mittel.

hlat.)

uiiveu. so dä') der. Träger aller dieser uer Würde und mit der seidenen
Würden schließlich nicht mehr polr Bartbinde bewaffnet in das Pracht-un- d

Ernst unterscheiden konnte. Ter bett seiner Ahnen. Aber der Tage,
Ztolz ans seinen uralten tanin:-- i an welchen e? ihm vergönnt war, in

banm nnd sein schilderreiche?, j seinem aristokratischen Nimns zu

eine Jürstenkrono glänzende? Wap-- j schwelgen, waren doch zu wenige, al?

benen Erlös auch "noch seine Mutter

Nern standesgemäß zu erhalten, n

Schloß Büsterloh aber hatet ein fet
ter jüdischer Herr von der . Börse
seine Sommerresidenz aufgeschlagen.
Allerdings ermöglichten dem Grafen
Emich die Zinsen seines geretteten
Vermögeiis inimer noch ein vergnüge
tes Tasein, ohne daß er um sein täg.
liches Tiner und seine Flasche Rot-svoh- n

sich mit Sorgen zu auälen
branchte. Ter .ans. Verkauf und
Tausch von Reitpferden, der Aerger
über ungeschickte Stallknechte und die

Pflege de bereit? altersschwach ge-

wordene ererbten Mobiliars bild'-te- n

so ziemlich seine einzige Beschäfti-giln- g

neben der sehr zeitranben-de-

und sorgfältigen Toilette. Tiv
gegen erlaubten ihm seine Mittel
nicht, in seine niAnftreten mit seinen

gel seiner Bildung, welche in ihrer
"ckenhaftigkeit .wirklich allumfas- -

,,,, tit VnnrSstt .....tti '.Ulll'UI l - IV

(rr hatte sich in einem der Bororte
Berlin? zurückgezogen nnd lebte dort
ein awhres Eiiisiedlerleln, welche?
nur einmal im Monat durch die
kameradschaftlichen Zusammenkünfte
eine? Berein? ehemaliger Offiziere
unterbrochen, wurde. Ticse 'Ahendc
bildeten die belcheidenen .voaevnnrie

tuntt de? weisen sronrs in eniem
'avven All?kuttft zu geben, so kehrte

er glücklich lind zufrieden zu seinen
wurmstichige Penaten zurück uud
legte sich im stolzen Bewußtsein sei- -

Ach
wieder eine Leichenblässe ihr Gesicht,
kalter Schweif; ihre Stirn.

Agnes winkte Lngemann, das Zim-
mer zu verlafsen, und stundenlang
hindurch lag Valentine still, unbeweg
lich, mit geschlossenen Aligcn, schein
bar in leichtem Schliimmer befangen,
aber ibrc Sinne waren wach. Nicht
da-5- . leiseste Geräusch, das im Hause
sich hören ließ, entging ihr, und hin-
ter der bleichen Stirn jagen sich die
Gedanken.

Als Agnes wieder beinahe unhör
bar in das Zimmer gehuscht kam, unt
nach ihr zu sehen, richtete sie fich em

por und winkt? ihr näher zu treten.
Agties," flüsterte sie, Konrad ist

iv Hause: ich weiß es."
Frau von Beeren bejahte durch etn

Neigen des Kopfes.
Er will nicht fortgehen, ohne mich

gesprochen zu haben?"
Auch das weißt Tu?"
O, man wird recht hellhörig,

wenn man Monate hindurch nur auf
das Klopfen des eigenen Herzens zu
lauschen hatte !" seufzte fie. Sich auf
richtend, fuhr sie entschlossen fort:
Der Kelch soll nicht an mir vorüber

gehen, und es ist recht so. Das Be
kenntnis ist ja eine unerläßliche Be
dingung der Buße, so möge denn h?ute
geschehen. Wa3 doch geschehen muß."

Es ist zuviel für Dich, verschiebe eS

auf morgen oder einen anderen Tag,
wo Tu Tich kräftiger dazu fühlst."
wehrte Agnes.

Laß es mich jetzt vollbringen.
Ziehe die Vorhänge zurück, hilf mir
ein wenig, mein Haar und meinen
Anzug ordnen, dann rufe ihn herdei
und komm mit ihm, denn auch Du
sollst mein Bekenntnis hören." und sie
stand entschlosseil anf.

Agnes willfahrte ihr. ' Das über
aus freundlich eingerichtete, mit matt'
roten Möbeln, hübschen Statuettrn.
Photographien italienische? Land-

schaften und einer Fülle blühender
Pflanzen ausgestattete Zimuter lag

wergeprukt

Nascuverstopfung

Probiert meinen

Sofortige Linderung, wenn Nase nnd
Kopf durch Erkaltung verstopft
sind. Beseitigt die peinlichen ka

tarrhalischen Auswürfe. Tumpfe
Kopfschmerzen verschwinden.

Versuchen Sie Ely's Cream Valm.
Kaufen Sie eine kleine Flasche, nur

um es zu versuchen bringen Sie
ein wenig davon in die Nasenlöcher,

nd die verstopfte Nase und Luftröh
ren des Kopfes werden sich sofort off
ncn: Sie werden frei armen: Mattig
kcit und Kopfschmerzen verschwinden.
Am nächsten Morgen wird der Ka
arrh. die Erkältung im Kopf und der

rrnrnde Hals geheilt snl
Beseitigen Sie das Uebel jetzt!

Kaufen Sie die kleine Flasche von

Von Äenng

ich im Begriff stand, ihr den Trank
zu verweigern, um den sie mich bat.
und als ich ihr ihn dann reichte und
sie trank, da durchzuckte mich der Ge
danke: möge er ihr zu Gift werden!"

Agnes schrie unwillkürlich auf:
Konrad fuhr wie von einem Schauder
erfaßt zufammen.

Ter furchtbare Gedanke ist Tat
geworden, ohne mein Zutun, und b

wohl ich ihn bereute, sobald ich ihn
gehabt, aber ich habe ihn gehabt, und ob

diese Schllld muß ich büßen mein gan
zes Leben lang."

Tu hast sie bereits gebüßt!" rief
Agnes.

Nein, nein! Sie scheidet mich sür
ilnmer von Konrad, er wird, er muß
mich von sich stoßen ! O verachte inich es
nicht, vergib, vergib!"

Sie war von ihrem Sitz herabge
glitten, das Haarchatte sich gelöst, die

Arme vorgestreckt, den Oberkörper ein
wenig aufwärts gerichtet, getroffen
vom letzten Strahl der hinter dn
Bäumen des Tiergartens versinkenden
Sonne, lag sie am Boden.

Nur einen Augenblick zaudertcKon
rad Rechling, im nächsten war er un
ihrer Seite, umfaßte sie, hob sie ein
por, legte ihren Kopf an seine Brust,
hielt sie trotz ihres Widcrstrcbcns di;?t
fest und flüsterte mit weicher Stimme:

Nicht zu meinen Füßen, hier ist Te'n
Platz, meine arme, liebe, geliebte Va
lentine. Wenn wir auch für jedcll
Gedanken, der lins in Augenblit'.ll
der Empörung durchzuckt, gestraft
werden sollen, wer köimte da noch so
sein Haupt erheben?"

Wenn aber dieser frevelhafte Ge
danke zur Tat wird?" cntgegnete fit,
indem fie bemüht war, sich von ihm
loszumachen.

So ist das ein Verhängnis." er
tönte da LagemannS Stimme, melcher
leise 'die Tür geöffnet hatte und ver
deckt von der davor befindlichen her
abgelasseneil Portiere stehen geblieben
tAar. Naher tretend, fuhr er k:

Bedauern i:n Ton: iuel nlallvur:" j

:o lim.? nnd so zw 'statten den
Auc-druc- so schön! ch liörte zuleLt.
das; sie- - Linien nach ületo lork lt

(anz recht," verfemte ' uwiz,
dort ist sie auch qeftorben." (fr fali

our, um dem Grasen anzudeuten, daft
er da? (est'räch über seine verstor
bene Zrau sür beendigt ansehen
rnöditr;- - al'er während

'

er .die ?liiacHt

erhob, jva ihn ein seltsam cesva:-,- :

ter. forschender ,'Äick der ,Nomtek
V,'arie. vor deni.er in Verwirrung
den seinen niederschlagen ninfzte.- -

.

Tci 0',raf Benckei: immer noch das
Fräulein Zovhie mit zweifelnden
Blicken anstarrte und vergehen? nach
einer gleichgültigen Bendniig suchte,

um? da? (esi-räc- in eine andere
Bahn zu,, lenken, so wäre eine recht
verlegene Panso eingetreten, wenn
nicht der .Han?herr diirch die Vorfiel-lun- g

de? iirngeli .'öalers seinem lies-
sen ,m Hilie gekommen wäre. Einen
eiaiachen sinken begrüszte dieser

Ro- - - -

(:2S. risel'NNg.)
alcrtini- hatte, nvi der zärtlich-s-e- n

Sorgl: von Agneo iiinj'.'kii,
sich bnld'ciiv'ibrcr hnnmcht erholt,
und dann gebeten, agenlaun zu ilir

.v.? schicken, dein und Agnes sie nun in
Un rührendst'n Aiix drücken ihr.'N
?l-:c-k ans"raä,, Crrft ic!;.t erfuhr sie

i.: 'insaininelihange, wao Agnev
w-- ' der r sür si' getan
ln.:t;-n- . '

Ci'no diese," sagte agemann. auf
f:ii:c t'ia:n d:itt:nd, iäf?cit Sie beute
schwerlicis ivr: rct von jeder Schuld,

v.Vascl, dem-- , dar. ich eö hnen
nnr g7s:ei?e. J) hatte starke Iweisel
an I'r--r

..Vi'it : ollen, Necht." sagte Valen'
t:ne leis?.

Und olnie einen felsenfesten Glau
den an die Schuldlofigkeit eines An

geklagten kann man ihn wohl rertei
digen. ader niaii enlbehrr doch der

lleherzeuanng. welche jinn Siege ver
hilft. Man übersieht in seiner Befan-

genheit anscheinend unwesentliue
Punkte, die dann lab die eigentliche
Entscheidung herbeiführen. Agnes
bat das Perdienst, mich darauf pingc-wiese- n

zu haben."
..Und Tu hast das viel grenere.

diese Hinweise in wahrhaft genialer
eise bennN zu haben!" rief Zrcnl

von Leeren enthusiastisch.
.Dein Glaube bat. uns geholfen,

und die ikbc hat Wunder gewirkt."
rlrset,te 'agemann. die Hand seiner
L,'ra::t mit deinen Küssen bedeckend.

Ein wenig verwirrt und lieblich d

entzog sie ihm die Hand l.nd

sagte: vergessen wir auch eines n
dern nicht. Valentine, ich muß es rcr
Dir aussprechen, obwohl Du Dich in
einer mir nicht ganz begreiflichen
Scheu sträubst, nur Konrad Rechlings
Nennen zu hören, und sein Anblick
heute so tief erschütternd auf Dich ge
wirkt hat. Er hat an Dich geglaubt
und ist nicht einen Augenblick in sri
pem Letrauen, m scwer Äebe. und

MAN - -

Treue wankend geworden, obwohl es
dem Sohn kaum zu verargen gewesen
wäre, wenn der schreckliche Tod der
Mntter sein Urteil getrübt hätte."

, Wir durften ihn in den Plan, den
wir Zli Ihrer Rettung entworfen,
nicht einweihen," nahm jetzt Lage-man- il

das Wort' denn wir mnnten
befürchtn, daß er vorzeitig gegen
Bäuerlich losbrechen und damit alles
in Frage stellen würde. Wär er doch

während der Gerichtsverbaiidlung
kaiiin davoii abzuhalten, dan er sich

ans den Elenden stürzte und ihn mit
seinen Fäusten bearbeitete," und der
Doktor konnte sich in der Erinnernng
an diese Auftritte des Lachens nicht
enthalten.

Was die unglückliche Frau Rech-lin- g

Dir auch zugefügt bat," sagte
Agnes. Konrad ist gegen Dich ohne
alle Schuld."

Ich aber bin nicht obne Schuld
gegen ihn!" fielchier Valentine mit ei

nein Aufschrei des tiefsten Seelen'
schmerze? ein. und darum mus; zwi
schen uns allen, alles vorüber sein,
darum ist es am besten, wir sehen uns
nie, nie wieder!"

Welche Schuld?" sragte Agnes.
Du kannst Dich unmöglich dafür ou

antwortlich mach"n, daß Tu FraN
Rechling den .steten Trank ge
reicht hast. Tu hättest ihn auf diese
Weise ja ebensogut Teinem Vater rei
chen können."

Sie haben während der Untersu
chung durchblicken lassen, daß Sie sich

nicht frei von Schuld fühlen, und da
durch die Nichter und auch den Vertei
diger irre geleitet," begann Lage
mann mit ernst mahnendem Ton.

Geben Sie sich nicht krankhaften Ver
flellnngen hin, spreäen Sie sich gegen
Ihre Freunde aus, damit sie Ihnen
helfen, den Wahn zu zerstören."

ES ist kein Wahn, aber ich kann eS

jetzt nicht sagen: später, später sollt
Ihr alles erfahrm," entgegnet? Ba
lclttine mühsam, und schon bedeckte

gegen Westen, und ein Strom goldi'
gen Sonnenlichts slntete durch otcj
hohen Fenster, als Agnes die Vor,
hänge davon zurückgezogen hatte.

Umslossen von diesemGlanz, so daß
um das schlicht gescheitelte braune
Haar eine Strahlenglorie gewoben
und das schwarze .ranergewand wtc
in ein goldenesMeer getaucht erschien,
faud Konrad Valentine, welche jett
auf einem Polstersitz Platz genommen
hatte.

Eiiien Augenblick blieb er zaghaft,
wie geblendet an der Tür stehen,
dann eilte er hinzu, sank ihr zu Fü
ßen, wollte" ihre schlanke, jetjt beinahe
durchsichtige Hand ergreisen und sie
mit Küssen bedecken, aber sie entzog
sie ihm.

Rühre sie nicht an, Konrad!" rief
sie, Tu vergehst Tich damit gegeit
Deine tote Mutter! Nicht Tu sollst
zu meinen Füßen liegen, sondern mein
Platz ist zu den Deinigen, um Ttr
meine große Schuld cinzugcstchen."

Liebes, teures, törichtes Mäd
chen," entgegnetc er. ohne seinen Platz
zu verändern, die lange Kcrkcrbast,
die ausgestandenen Leiden haben Dich
krank gemacht, sonst könntest Tu T'ch
nicht solchen Einbildungen hingeben."

Es ist keine Einbildung, sondern
die Wahrheit."

Tu rechnest es Tir als Schuld an,
Konrads Mutter den vergifteten
Trank gereicht zu haben, das ist krank
haft, ich sagte es schon vorher." nahm
hinzutreteild Agnes von Beeren das
Wort.

Es ist nicht das allein," entgeq
nete den Kovf schüttelnd Valentine.

Steh' auf. Konrad, fetze Tich hier
ans den Lehnsessel, und Tu, Agn's,
neben ibn auf das Sofa, mich aber
laßt hier zu Euren Füßen aus dem
niedrigen Sitz, wie es mir geziemt."

Sie willfahrten ihr in einer gewis
sen ängstlichen Spannung: Valentine
schwieg einige Minuten, holte .lief
Atem, als müsse sie Kraft cts.mgen


